
 Dezember 2013

Tennisgemeinschaft Barmstedt von 1927 e. V.

Die TGB hat (wieder)
eine Clubmeisterin

Die abgebildeten drei Damen (von links), Inke 
Pauschert, Sabine Rahier und Nicole Lüders, 
hatten den Mut, die Damen-Konkurrenz bei 
den diesjährigen Clubmeisterschaften wieder 
zu beleben.

In drei Sätzen konnte sich Sabine Rahier in 
einem wechselvollen Finale gegen Inke Pau-
schert durchsetzen; Nicole Lüders erreichte 
den ehrenvollen dritten Platz. Wir gratulieren 
den beherzten Damen; sie haben die Clubmei-
sterschaften ohne Zweifel bereichert.



Gesundheitsförderung 
durch Sport –

Leistungsförderung 

Rantzau-Apotheke - 25355 Barmstedt - Küsterkamp 1
Tel. 04123 / 2091 - Fax 04123/ 2092

E-mail: hackland@rantzau-apotheke.de

im Sport ohne Doping
Wir beraten zu allen Maßnahmen der Prävention und Gesundheitsförderung im 
Sport und im Alltag.
Versorgung mit leistungsfördernden Aufbaustoffen für den Wettkampf und in der 
Trainingsphase (keine Dopingpräparate).
Individuelle Nahrungsanalysen und personenbezogene Nahrungsergänzung auf 
wissentschaftlicher Grundlage.

Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin unter Tel. 04123-2091.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der Rantzau Apotheke Barmstedt,
								        Apotheker Hans Hackland
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Liebe Leserin, lieber Leser,
vor fünfundzwanzig Jahren wurde die Tennisanla-
ge – so wie wir sie heute kennen – eingeweiht; für 
den Verein ein herausragendes Ereignis, zu dem 
der damalige 1. Vorsitzende, Horst Manthey, viele 
Ehrengäste begrüßen konnte.

Im Jahre 1988 war das Endspiel der Kreismeister-
schaften in Pinneberg bei den Jungsenioren eine 
rein Barmstedter Angelegenheit: Gunnar Ziesenitz 
hielt seinen Gegenspieler Reinhard Schiewe locker 
in Schach und wurde mit Achim Schwarz auch 
Kreismeister im Jungsenioren-Doppel.

Platzwart vor fünfundzwanzig Jahren war Manfred 
Raddatz, der – wie Elke Köppen – viel Arbeit mit 
der Vorbereitung des 6-Städte-Turniers hatte, das 
dann doch dem Wetter zum Opfer fiel.

Vor fünfundzwanzig Jahren waren er und seine Frau 
Karin schon Mitglied der TG Barmstedt – unser 
langjähriger Kassen- und Platzwart,  Horst Röpke, 
legt nun endgültig die Walze aus der Hand; als 
Kassenwart bleibt er erfreulicherweise dem Verein 
erhalten.

Herbert Flick

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Tennisfreunde,

wie immer zum Jahresende und an dieser Stelle 
wenden wir uns an Sie / Euch, um im Namen der 
Tennisgemeinschaft Barmstedt allen unseren Dank 
auszusprechen, die engagiert mitgeholfen haben das 
aktive Clubleben mitzugestalten und zu unterstützen. 

Hervorheben wollen wir Horst Röpke, der jahrelang 
als Platzwart die Anlage gepflegt und veschönt hat. 

Danke Horst, für diesen tollen 
Einsatz.

Es wurde auch wieder tolles und 
erfolgreiches Tennis auf unserer schö-
nen Anlage sowie anderen Plätzen 
gezeigt, und die Saison war geprägt 
vom gemeinsamen Spaß.

Leider haben wir in diesem Jahr 
deutlich mehr Mitglieder verloren 
als gewonnen und steuern so auf die 
Anzahl von 200 zu. Hier möchten 
wir alle bitten aktiv für den Verein zu 
werben und neue Mitglieder bei ihrer 
Integration zu unterstützen. Letzt-
endlich lebt der Verein von und durch 

seine aktiven Mitglieder.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine neue Saison mit 
tollem Sport und einem aktiven Clubleben – „da geht 
noch was“.

Ihnen / Euch wünschen wir ein eine geruhsame und 
festliche Weihnachtszeit und schon jetzt einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Mit den besten Grüßen

Stephan Polomsky und Dietrich Blöcker

Dr. Stephan Polomsky		            Fiete Blöcker
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Aus dem Vereinsleben

Ehrung langjähriger Mitglieder

Auf der diesjährigen Hauptversammlung konnten der 1. Vorsitzende Dr. Stephan Polomsky (rechts) 
und der 2. Vorsitzende Dietrich Blöcker (links) Antje Karstens für 40-jährige und Elke Fleischer 
für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft ehren: Arnd Schurig gehört der TGB ebenfalls seit 40 Jahren an.

Blick in die Jahreshauptversammlung 2013

Die Jahreshauptversammlung 2013 am 19. Novem-
ber war vergleichsweise gut besucht. In der Diskus-
sion und insbesondere bei den Wahlen zeigte sich, 
dass der Vorstand großes Vertrauen bei den Mit-
gliedern genießt. Die Beschlüsse und die Ergebnisse 

der Wahlen sind – wie in jedem Clubmagazin – im 
Protokoll der Jahreshauptversammlung zu finden.

Nach der Tagesordnung wurde in bewährter Weise 
Grünkohl mit Beilagen serviert.
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Aus dem Vereinsleben

Überregionale Turniererfolge
Barmstedter Tennisspieler in 2013

In der Tennissaison 2013 gab es durch unseren 
Spitzenspieler Christian Kobela wieder Erfolge 
auf überregionaler Ebene, die Erwähnung verdienen.

Christian Kobela, die Nr. 1 unserer Herren 55 
Regionalliga-Mannschaft wird aufgrund seiner 
erzielten Ergebnisse in der Deutschen Rangliste 
(Herren 55) aktuell auf Position 110 geführt. Er ist 
die aktuelle Nr. 3 der Landesrangliste Herren 50. 
Unser Tennistrainer und Jugendwart gewann im Juli 
bei den traditionellen Scharbeutz Open souverän 
den Titel. Im Endspiel besiegte er dabei seinen Ge-
genspieler Detlef Kaczinski aus Essen deutlich in 2 
Sätzen mit 6 : 4 / 6 : 2. Er revanchierte sich dabei 
für die Endspielniederlage vom letzten Jahr gegen 
den gleichen Gegner.

In diesem Jahr sind wir in das 4. Jahr gegangen. Lei-
der hat sich der SV Hörnerkirchen (Bokel) wegen 
Spielermangel abgemeldet, so dass wir nur noch 
5 Mannschaften, und zwar der FTSV Elmshorn, RW 
Kiebitzreihe, THC-Altona Bahrtenfeld, TC Kölln 
Reisiek und die TG Barmstedt sind.

Dadurch, dass wir unseren Spielemodus geändert 
haben, besteht die Möglichkeit, dass auch weiter-
hin die spielbereiten Damen aus Bokel an unserer 
Runde teilnehmen können. Punkte werden bei uns 
nicht mehr aufgeschrieben. Wer mit wem, gegen 
wen spielt, lassen wir die Karten entscheiden. In 
jeder Runde werden neue Karten gezogen. Die 
roten Karten spielen gegen die schwarzen Karten. 
Dadurch entsteht eine lockere Mischung. 

Allen Teilnehmerinnen hat es großen Spaß gebracht. 
Es herrschte die einstimmige Meinung, auch im 
nächsten Jahr sind alle wieder mit viel Freude dabei.

Tennisrunde: Damen 60 plus

Vorstand genießt großes 
Vertrauen

Bei den Wahlen auf der Jahreshauptversammlung 
herrschte große Einmütigkeit: Der erste Vorsit-
zende, Dr. Stephan Polomsky (rechts), der 
Kassenwart, Horst Röpke (Mitte) und ebenfalls 
Sportwart Thomas Lörke (auch auf dem Foto, 
man muss allerdings genau hinsehen) wurden von 
den Mitgliedern jeweils einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt.

Als neuer Kassenprüfer neben Conny Wetzel 
wurde Reimer Karstens ebenfalls einstimmig 
gewählt.
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Aus dem Vereinsleben

Saisoneröffnung am 27.  April 2013:

Bei bestem Wetter: 
Kuddel-Muddel-Turnier zum Saisonstart

Diese muntere Schaar eröffnete am 27.  April diesen 
Jahres bei gutem Tenniswetter die Freiluftsaison 
2013. Unter Elke Köppens bewährter Leitung 
kämpften Doppel- und Mixed-Paare entspannt um 
die Punkte; Dabeisein war wieder wichtiger als 
der Sieg.

Natürlich gab es in den Pausen wieder leckeren 
Kuchen – auch im Jahre 2013 ist die TGB wieder 
mit viel Spaß in die Saison gestartet.
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Clubmeisterschaften 2013

Spannendes Finale zwischen
Sabine Rahier und Inke Pauschert

Da freute sich natürlich auch der Vorstand: Bei den 
diesjährigen Clubmeisterschaften gab es endlich 
wieder eine Damen-Konkurrenz.

Den ehrenvollen dritten Platz belegte Nicole 
Lüders (links im Bild).  Um die Meisterschaft gab 
es ein höchst spannendes und lange Zeit offenes 
Spiel zwischen Sabine Rahier (Bildmitte) und 
Inke Pauschert .

Am Ende hatte Sabine knapp die Nase vorn und 
konnte den dritten Satz mit 7 : 5 gewinnen.

Gratulation Sabine; im nächsten Jahr wirst du 
deinen Titel hoffentlich zur Freude der Zuschauer 
verteidigen müssen.

Same procedure as every year ...

Auf dem Foto von links: Ulla Kobela, 
Susanne Blöcker, Inke Pauschert, 
und Franziska Wittenburg

Sie wurden in diesem Jahr zwar richtig ge-
fordert, aber am Ende gewannen Susanne 
Blöcker und Ulla Kobela den Titel in der 
Damen-Doppel-Konkurrenz zum vierten Mal 
hintereinander.

Inke Pauschert und „Franzi“ Witten-
burg waren eine ernsthafte Konkurrenz 
und schenkten den Clubmeisterinnen keinen 
Punkt, mussten sich schließlich doch dem 
eingespielten Doppel geschlagen geben.
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Clubmeisterschaften 2013

Torben Lohse feierte (gegen seinen Freund 
Stephan Rickert) ein glänzendes Comeback

Im Finale der Herren-Konkurrenz standen sich in 
diesem Jahr zwei Spieler gegenüber, die den Titel 
schon mehrfach errungen hatten: Bei Torben 
Lohse (oben) ist das allerdings schon einige Jahre 
her, aus beruflichen Gründen stand das Tennisspiel 
bei ihm nicht mehr an erster Stelle.

Stephan Rickert, (rechts) war bis zu diesen 
Titelkämpfen der aktuelle Clubmeister und seine 
Körpersprache ließ keinen Zweifel daran, dass er 
seinen Titel verteidigen wollte. So standen sich im 
Endspiel zwei motivierte (und gut ausgebildete) 
Tennisspieler gegenüber.

Stephan Rickert hatte im Halbfinale Nico Fischer 
bezwungen, der erfreulicherweise auch den Weg zu-

rück in unseren Verein gefunden hat. Torben Lohse 
konnte sich im Halbfinale gegen Ulf Britoschek 
durchsetzen.

Die Überschrift lässt es schon vermuten: Im Finale 
behielt Torben Lohse recht klar die Oberhand und 
besiegte Stephan in zwei Sätzen. Stephan gratulierte 
seinem Freund und hegt hoffentlich zu Recht die 
Hoffnung, dass Torben nicht nur bei den Clubmei-
sterschaften der TGB (für die TGB) antritt.

Die Finalisten der Herren-B-Runde: Philip 
(links) besiegte (nach dreieinhalb Stunden) 
seinen Gegenspieler Julian Ehm in drei 
Sätzen.



Seite 10

Clubmeisterschaften 2013

Das Ehepaar Kobela setzte sich im 
gemischten Doppel durch

Der zweite Vorsitzende, Fiete Blöcker (rechts), 
konnte in diesem Jahr das Ehepaar Kobela (links) 
zur Clubmeisterschaft in der Mixed-Konkurrenz 
gratulieren.

Vor großer Zuschauerkulisse besiegten Ulla und 
Christian Carina Polomsky und Philipp Kruse, 

die sich (wie im Vorjahr) wieder mit dem zweiten 
Platz zufrieden geben mussten.

Die Vorjahressieger Yara Delissen und Stephan Ri-
ckert mussten sich im Halbfinale genauso geschlagen 
geben wie die Sieger des Jahres 2011, Torben und 
Susanne Blöcker.

In der B-Runde der Mixed-Konkurrenz 
erreichten die Paarungen (von links) 
Franziska Wittenburg und Tho-
mas Lörke sowie Sabine Rahier 

und Jens Ott das Finale.

Der zweite Vorsitzende, Fiete Blöcker 
(Mitte) nahm die Siegerehrung vor: 
Sabine und Jens haben die B-Runde 

gewonnen.
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Elektroanlagen
Elektrogeräte
Antennenbau

Radio und Fernsehen

Böttcherweg 5
25355 Barmstedt
Tel.: 04123 / 24 30
Fax: 04123 / 53 26

Elektro-, Radio und
Fernsehtechnikermeister

Im Herren-Doppel gelang die Revanche:

Stephan Rickert und Ulf Britoschek 
gewannen den Titel 2013

Das Bild zeigt die Siegerehrung des Herren-Doppels (von links):

Thomas Lörke (Sportwart), Christian Kobela, Fiete Blö-
cker (2. Vors.), Torben Lohse, Stephan Rickert, Stephan 
Polomsky (1. Vors.) und Ulf Britoschek.

Stephan gelang mit seinem Partner Ulf eine Revanche für die 
Niederlage im Einzel; ihre Gegenspieler Christian Kobela und 
Torben Lohse mussten sich im Match-Tie-Break sehr knapp 
geschlagen geben.

Bemerkenswert ist, dass die Clubmeister im Halbfinale die Vor-
jahressieger Hinnerk Goos und Lars Nickel recht klar besiegt 
haben.  Auch Christian und Thorben gewannen ihr Halbfinale 
gegen Nico Fischer und Lars Ebben überzeugend.

Auch im Herren-Doppel wurde eine B-Runde gespielt:

Im Finale standen sich (von links) gegenüber: 
Christian Danielczik, Jan-Henning Bieseker, 
Philip und Julian Ehm. 
Philip und Julian haben die B-Runde gewonnen.
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Clubmeisterschaften 2013

links: Enrico Rossi		 rechts: Stephan Polomsky

Eine neue Konkurrenz:

Bei den Herren über 40 siegte Enrico Rossi
Bei diesen Clubmeisterschaften wurde zum ersten 
Mal eine Konkurrenz für Herren über 40 (Jahre alt) 
angeboten.

Das Endspiel erreichte Stephan Polomsky, der 
im Halbfinale Thomas Lörke im Match-Tie-Break 
(und damit im 3. Satz) bezwingen konnte.

Ihm stand im Finale Enrico Rossi gegenüber, der 
im Halbfinale Jens Ott besiegt hatte.

Im Endspiel gelang Stephan keine Überraschung, 
obwohl er seinem Mannschaftskollegen natürlich 
gern den Schneid und die Punkte abgekauft hätte; 
Enrico wurde Sieger in der Konkurrenz Herren 40.

Bei den Herren 40 konnte auch eine 
B-Runde ausgespielt werden; das Finale 

erreichten Andreas Boß (links) und 
Thorsten Labusch.

Andreas konnte das Spiel in zwei Sätzen 
recht deutlich gewinnen und ist damit 

Sieger der B-Runde Herren 40.

Herren-Doppel 
über 60

Beim Herren-Doppel über 60 stand ohne Zweifel 
das Dabeisein im Vordergrund, aber auch in dieser 
Disziplin wurden Sieger ermittelt.

Gunnar Ziesenitz und Rolf Biermann (Mitte) 
gewannen den Titel. Franz Krüger (links) und 
Christian Moneke wurden zweiter Sieger.
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Clubmeisterschaften 2013 – Kinder und Jugendliche

Siegerehrung bei den Bambino

Die jüngsten Sieger
Jugendwart Christian Kobela konnte 

folgende Kinder ehren, die bei den Sport-
spielen dabei gewesen sind:

(von links): Henry Gülland, 
Tim Tzschaschel, Lennart Meißner, 

Max Tzschaschel sowie Philipp Gülland

Bei den Bambino wurden Gruppenspiele ausge-
tragen; jeder spielte gegen jeden.

Die Entscheidung um die Clubmeisterschaft 
sollte zwischen Maurice Lüders (rechts im 
Bild) und Mateo Herrmann Faggi (Mitte) 
fallen. Dieses Spiel konnte Maurice gewinnen, 
und damit ist er Clubmeister bei den Bambino 
im Jahre 2013. Die Silbermedaille ging an Mateo.

Den dritten Platz und damit Bronze teilten sich 
Lily-Marleen Gottschau (links) und Jette 
Boß, die leider nicht mit auf diesem Bild ist.

Jugendwart Christian Kobela verteilte die 
Pokale und Medaillen und lobte die guten Fort-
schritte seiner Tennis-Zöglinge.

Die Finalisten bei den Knaben

Bei den Knaben errang Claas Greve (rechts) den Titel; 
sein Finalgegner Lukas Bell musste sich nach tapferer 
Gegenwehr geschlagen geben.
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 Schnappschüsse von den Clubmeisterschaften 2013
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 Schnappschüsse von den Clubmeisterschaften 2013
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Clubmeisterschaften 2013 – Junioren

Die Rundts sind wieder da

Zu den diesjährigen Clubmeisterschaf-
ten meldeten sich Tobin und Morten 
Rundt als Junioren zurück – mit be-
achtlichen Erfolgen.

Tobin Rundt (links) wurde Clubmei-
ster; im Finale besiegte er Jan Offer-
mann – wenn auch denkbar knapp 
in zwei Sätzen, wie das Endergebnis 
oben zeigt.

Morten Rundt (unten links) belegte 
den dritten Platz; er konnte sich gegen 
Lukas Bell (siehe Knaben) durchset-
zen. 

Unser Foto zeigt den Sieger der B-
Runde in der Junioren-Konkurrenz.

Maximilian Boß (rechts) konnte 
gegen Bennet Hentzgen gewin-
nen.

Jugendwart Christian Kobela 
nahm die Siegerehrung vor. 

Ebenfalls auf dem Bild: Jette Boß, 
die Dritte bei den Bambino gewor-
den ist.
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Medenspielberichte 2013

Herren 55 weiterhin erstklasssig
Gebeutelt durch langwierige Verletzungen mehre-
rer Spieler (Gunnar Ziesenitz, Reinhard Schiewe, 
Diedrich Voss, Dr. Achim Schwarz) erwies sich die 
abgelaufene Saison als wahrer Kraftakt, um nun 
schon das vierte Jahr in Folge (2010 – 2013) den 
Verbleib in der Regionalliga Nordost zu schaffen. Aber 
trotz aller widrigen Umstände werden  die Herren 55 
auch in 2014 weiterhin in der höchsten deutschen 
Spielklasse vertreten sein.

Bereits vor Beginn der Saison stand fest, dass die 
Gegner Großburgwedel, Club an der Alster Hamburg 
und Nikolassee Berlin den Kampf um die Meister-
schaft unter sich ausmachen würden. Mit 0 : 9 
gegen Großburgwedel, 3 : 6 gegen Nikolassee und 
4 : 5 gegen den Club an der Alster gab es dann auch 
die erwarteten Niederlagen.

Im Kampf um den Klassenerhalt verlor man am 
1. Mai im ersten Saisonspiel gegen TC BW Scheeßel 
unglücklich mit 4 : 5. 3 : 3 stand es nach den Einzeln 
und 4 : 4 als das 3. Doppel nach 5 : 2 Führung im 
1. Satz und 4 : 1 Führung im 2. Satz leider doch noch 
verlorenging. Zum Glück gewannen wir dann jedoch 
das Schicksalsspiel gegen Victoria Hamburg mit 5 : 4. 
Den notwendigen 2. Sieg für den Klassenerhalt fuh-
ren wir schließlich im letzten Saisonspiel souverän 
mit 7 : 2 gegen Grün-Gold Berlin ein. 

Für die Herren 55 der TG Barmstedt spielten (in 
Klammern die Einzeleinsätze/Einzelsiege):

Pos.1: Christian Kobela (6/3), Pos. 2: Gunnar Ziese-
nitz (6/2), Pos. 3: Christian Monecke (6/1),  Pos. 4: 
Dr. Günter Thiel (4/3), Pos.5: Reinhard Schiewe (6/3), 
Pos. 6: Dieter Schwemann (6/5), Pos. 7: Herbert Flick 
(1/0), Pos. 8: Dr. Achim Schwarz (0/0).

Die Spieler der Herren 55- Mannschaft freuen sich, 
dass in der nächsten Saison 2014 die langjährigen 
TGB-Spieler P. V. Schulz (Heimkehrer) sowie Didi 
Voß (Langzeitverletzter) dem TGB-Team wieder 
zur Verfügung stehen werden. In der angespannten 
Personallage der Mannschaft wird das Mitwirken 
dieser Spieler dem Team mit Sicherheit wieder mehr 
Substanz und Qualität verleihen.

Reinhard Schiewe

Tabelle: Regionalliga Nordost 2013
Rang Verein Punkte Matches

1 SV Großburgwedel 12 : 0 48:  6

2 Der Club an der Alster 10 : 2 37:17

3 TC GW Nikolassee 8 :  4 34:20

4 TC BW Scheeßel 6 :  6 22:32

5 TG Barmstedt 4 : 8 23:31
6 SC Victoria Hamburg 2 : 10 17:37

7 Grün-Gold Berlin 0 : 12 8:46

Dieter Schwemann

Reinhard Schiewe

Gunnar 
Ziesenitz im 
Spiel gegen 
den SV 
Großburg-
wedel
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Medenspielberichte 2013

Knaben:

Erfahrungen gewonnen
Liebe Tennisfreunde, die Knabensaison 2013 ist zu 
Ende,  und es ist Zeit für einen kurzen Rückblick...

Herren 60:

Herren 60 sehr erfolgreich
Zum 3. Mal gewannen die Herren 60 in diesem Jahr 
die Tennis-Herren-Doppelrunde. Wieder waren acht 
Vereine mit acht Mannschaften aus Elmshorn und 
Umgebung am Start.  
Bis zum letzten Spieltag war alles offen. Erst als der 
SV Lieth den EMTV/HTC Elmshorn mit 4 : 2 bezwun-
gen hatte, stand die TG Barmstedt als Sieger fest.
In der Punktspielrunde der 1. Bezirksklasse lief es 
wider Erwarten gut. Hatte man sich doch zum Ziel 
gesetzt den Verbleib in der Klasse zu sichern. Doch 
nach Siegen gegen SV Brokdorf, TSC Halstenbek  
und den TC Schenefeld führte man die Tabelle mit  

Unsere Mannschaft hat in der abgelaufenen 
Spielzeit vier Punktspiele ausgetragen. Zur 
Mannschaft gehören Bennet Hentzgen, Mika 
Löw und ich.

Zum ersten Mal haben wir es gewagt, uns 
anderen Vereinen zu stellen. Das war für uns 
alle eine spannende Erfahrung, auch wenn sich 
der sportliche Erfolg noch in Grenzen hielt.

Dennoch hatten wir viel Spaß,  jeder hat sein 
bestes gegeben und um jeden Punkt gekämpft.

Für die nächste Spielzeit  haben wir uns vor-
genommen, aus den Erfahrungen der ersten 
Saison zu lernen und noch mehr zu dem 
sportlichen Erfolg beizutragen.

Wir würden uns auch sehr freuen, wenn noch 
weitere Sportbegeisterte unsere Mannschaft 
unterstützen würden.

Wir möchten uns außerdem bei allen Eltern bedanken, 
die uns bei den Punktspielen begleitet haben.

Maximilian Boß

Bennet 
Hentzgen

Zur Mannschaft gehören s. a. Foto v. l.
Horst Röpke, Rolf Biermann, Hans-Jürgen Szwillus, 
Franz Krüger, Eddy Rathjens, Jürgen Abel, Egon 
Behnke, Jochen Perner, 
vorn:  Hartmut Evers, Klaus Schwarz
Nicht auf dem Foto:  Reimer Karstens, Kalle Hilde-
brandt und Walter Gross

6 : 0 Punkten an und brauchte aus den verbleibenen 
zwei Spielen noch zwei Punkte um den Aufstieg in die 
1. Bezirksliga zu sichern. Das gelang uns dann schon 
am vorletzten Spieltag bei RW Kiebitzreihe mit einem 
4 : 2 Erfolg. Das letzte Spiel beim TC Hohenlockstedt, 
dass für uns bedeutungslos war, wurde dann aller-
dings 1 : 5 verloren.
Auch der gute Zusammenhalt und Teamgeist in die-
ser Mannschaft haben den großen Erfolg möglich 
gemacht.

Rolf Biermann
Die Tabelle:

Mannschaft Punkte
1 TG Barmstedt 6 : 1
2 EMTV / HTC 5,5 : 1,5
3 SV Lieth 5 : 2
4 LTC Elmshorn 3,5 : 3,5
5 LTC Lägerdorf 3 : 4
6 TSV Sparrieshoop 2,5 : 4,5
7 RW Kiebitzreihe 2 : 5
8 TC Kölln-Reisiek 0,5 : 6,5
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Medenspielberichte 2013

1. Damen:

Eine Tennis-Saison der 
besonderen Art
Nach einer Saison in der Bezirksliga, stiegen wir als 
Vorletzter wieder in die 1. Bezirksklasse ab. Hier 
waren neben TC Bad Segeberg und TC am Falkenberg 
auch die uns noch unbekannten Mannschaften SV 
Lieth und EMTV/HTC Elmshorn vertreten.

Unser erstes Spiel fand am Samstag, den 4. Mai 
statt. Leider konnten wir nur zu dritt beim SV Lieth 
antreten, da sich die Termine von fünf Spielerinnen 
nicht verschieben ließen.

Tammi (Stefanie Tamm) „feierte“ an diesem Tag ihr 
Punktspiel-Debüt, musste sich jedoch trotz ihrer gu-
ten Leistung in zwei Sätzen geschlagen geben. Carina 
Polomsky und Sabine Rahier haben ihre Einzel gewon-
nen (Carina  hat nur 3 Spiele abgegeben!), und auch 
das spannende Doppel konnten sie – nach zwei von 
beiden Teams hart umkämpften Sätzen – letztendlich 
im Match-Tiebreak mit 10 : 5 für sich entscheiden!

Vielen Dank an Gabi (Kempf), die mitgekommen ist, 
um uns zu unterstützen und anzufeuern. Außerdem 
hatte sie angeboten, als vierte im Bunde außer Kon-
kurrenz ein Match zu bestreiten. Schade, dass die 
Lietherin nur „etwas daddeln“ und nicht um Punkte 
spielen wollte ...

Der 3 : 3-Endstand war für uns ein recht gelungener 
Saisonauftakt.

Bei unserem ersten Heimspiel am 11. Mai kamen 
unsere Gegnerinnen aus Bad Segeberg leider auch 
nur zu dritt; und so verzichtete Karina Dubbeldam 
schweren Herzens auf ihren ersten Einsatz in dieser 
Saison.

Da an diesem Tag mehrere Heimspiele stattfanden, 
wir aber gerne alle drei gleichzeitig spielen wollten, 
„musste“ Sabine mit Platz 5 vorlieb nehmen. (Platz 
7 war aufgrund einer herausstehenden Grundlinie 
nicht bespielbar.) Aber nicht genug damit, dass wir 
uns den gut platzierten Schlägen der Kontrahentin 
stellen mussten, tat Platz 5 auch noch sein übriges 
dazu. Wegen etlicher „Schlaglöcher“, „tiefer gelegten“ 
Linien und reichlich lockerem Sand versprang die 
Filzkugel in alle Himmelsrichtungen, oder sie kam 
erst gar nicht wieder hoch, so dass wir nur mit 
lustigen Verrenkungen die Bälle erreichen konnten. 
Anscheinend machte es aber Sabine und ihrer Gegne-
rin so viel Spaß, dass sie die beiden gespielten Sätze 
bis zum Tie-Break ausreizten.

Leider hatte nicht nur in diesem Match die Segeberge-
rin das glücklichere Händchen; auch Seike Brodersen 
(2 : 6  und 3 : 6) und Franzi Wittenburg (1 : 6 und 
3 : 6) verloren ihre Einzel. Da sich Karina und Franzi 
anschließend auch noch im Doppel geschlagen geben 

mussten (1 : 6 und 1 : 6), konnten wir nur noch mit 
unseren Nudeln mit Bolognese- oder Käsesoße und 
Salat punkten. Aber das ist uns gelungen ;) !

Der kurioseste Spieltag war unser Heimspiel am 
Samstag, den 15. Juni!

Angefangen hat es damit, dass unsere Gäste vom 
EMTV/HTC Elmshorn auch nur zu dritt angereist 
sind. Und wieder verzichtete Karina auf ihren Ein-
satz im Einzel.

Franziska 
Wittenburg im 
Einsatz für die 

1. Damen
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Die Frage, ob wir etwas zu essen vorbereitet haben, 
fanden wir etwas merkwürdig, da das doch bei Heim-
spielen eigentlich so üblich ist, oder?!

„Wir essen aber nicht mit, wir sind heute noch auf 
‘ne Grillparty eingeladen. Wenn ihr unbedingt wollt, 
dann leisten wir Euch halt beim Essen Gesellschaft.“ 
... Jetzt verstanden wir die Frage...

Das war aber noch nicht alles!

Da sich das Wetter langsam verschlechterte, fegte 
Seike ihre Gegnerin im Eiltempo mit 6 : 1 und 
6 : 0 vom Platz. Allerdings mussten bei den Spiel-
ständen 3 : 6 und 0 : 2 bei Yara und 6 : 4 und 2 : 0 
bei Franzi die Matches wegen Regens unterbrochen 
werden. Das interessierte die Elmshornerinnen 
jedoch nicht besonders. Anstatt abzuwarten, ob die 
Spiele in absehbarer Zeit wieder fortgesetzt werden 
können, sind sie lieber nach Hause gefahren! Und 
nach etwa einer Stunde hätten die Spiele durchaus 
beendet werden können!

Karina telefonierte den Elmshornerinnen hinterher, 
um einen zeitnahen Termin zum Beenden der beiden 
Einzel und zur Austragung des Doppels abzustimmen. 
Sie einigten sich auf den Donnerstag. Am Montag–
abend meldete sich eine Spielerin bei Karina, um 
mitzuteilen, dass sie am Donnerstag doch nicht 
kommen. „Das lohnt sich sowieso nicht mehr.“ ... ???

Tja, dann werteten wir die restlichen Spiele eben als 
verloren bzw. „nicht angetreten“. Über den daraus 
resultierten 6 : 0-Erfolg freuten wir uns trotzdem 
nicht besonders.

Die Saison beendeten wir am Sonntag, den 7. Juli bei 
der Mannschaft TC am Falkenberg in Norderstedt.

Das Spiel sollte ursprünglich im Mai stattfinden, 
wurde jedoch wegen ganztägigem Regen auf einen 
schönen, sonnigen Tag verlegt!

Da genügend Plätze vorhanden waren, konnten – zur 
Freude aller – die vier Einzel gleichzeitig bestritten 
werden. Auch diesmal war Seike wieder super drauf, 
und besiegte ihre Gegnerin in zwei glatten Sätzen 
mit 6 : 0 und 6 : 1. Yara und Alina Engel hatten recht 
starke Kontrahentinnen und mussten sich leider – 
trotz zahlreicher guter Ballwechsel und enger Spiele – 
ohne Spielgewinn geschlagen geben. Franzi hingegen 
schaffte es immer wieder, die Falkenbergerin so unter 
Druck zu setzten, dass diese kleinere Wutausbrüche 
bekam und ständig fluchte. Allerdings konnte Franzi 
ihre zwischenzeitliche Führung im ersten Satz nicht 
halten und verlor letztendlich ihr Spiel knapp mit 
4 : 6 und 3 : 6.

Während Franzi es sich schon mal in der Sonne ge-
mütlich gemacht hat, spielten Seike und Sabine und 
Yara und Alina die letzten beiden Doppel der Saison.

Seike und Sabine gingen recht bald mit einem Break 
in Führung. Obwohl ihre Gegnerinnen mit Hängen 
und Würgen versuchten, sich das Break wieder 
zurückzuholen, mussten sie sich in diesem Satz 
letztendlich mit 3 : 6 geschlagen geben. Im zweiten 
Satz ließen Seike und Sabine den Falkenbergerinnen 
nur wenige bis gar keine Chancen und gewannen ihn 
hochverdient mit 6 : 2.

Traurigerweise erging es Yara und Alina genau 
umgekehrt. Bei den hart umkämpften Ballwechseln 
hatten leider viel häufiger ihre Kontrahentinnen aus 
Norderstedt das glücklichere Ende. Da machte es sich 
doch bemerkbar, dass Yara und Alina noch kein Doppel 
zusammen gespielt hatten. Immerhin wurden ihre 
Mühen mit drei Spielgewinnen belohnt.

Die 2 : 4-Niederlage konnten wir dank des leckeren 
Essens und der netten Gastgeberinnen ganz gut 
wegstecken.

Mit dem Ende dieser Saison, die wir – wie im letzten 
Jahr – als Vorletzter abgeschlossen haben, löst sich 
die Damenmannschaft mit Seike, Carina P., Yara, Sa-
bine, Karina D., Franzi, Alina und Tammi auf.

Aber nicht allzu traurig sein! Denn im nächsten 
Jahr können wir endlich eine langersehnte Damen 
30-Mannschaft melden! (Vielen Dank, liebe Carina, 
Yara, Franzi und Alina für euer Verständnis!)

Auf die neue Herausforderung freuen sich: Alexandra 
Behrens, Seike Brodersen, Karina Dubbeldam, Anke 
Gülland, Gabi Kempf, Nicole Lüders, Gesine Oltmanns, 
Inke Pauschert, Sabine Rahier, Tanja Rundt und 
Stefanie Tamm.

Sabine Rahier

Seike
Brodersen
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Damen 50:

Der Aufstieg hat geklappt.

Wie jedes Jahr hatten wir auch diesmal wieder am 
Muttertag unser erstes Punktspiel. Wir empfingen 
die Mannschaft von Wedel um 9.00 Uhr auf unserer 
Anlage. Nach einem gemeinsamen Frühstück legten 
wir auf vier Plätzen los. Ulla, Susanne und Babsi 
konnten ihr Einzel gewinnen.Susanne und Ulla ge-
wannen dann noch das Doppel, so dass es am Ende 
4 : 2 für uns stand.

Am 26. Mai ging es nach Egenbüttel. Ulla und Susanne 
gewannen ihre Einzel und Babsi und Conni verloren 
leider im dritten Satz im Tie-Break. Ulla und Susanne 
gewannen dann ihr Doppel. Frauke und Conni lagen 
im Doppel auch in Führung, als der Regen einsetzte.

Das Spiel wurde dann in die Halle verlegt. Die zwei 
ließen sich nicht aus der Ruhe bringen und gewannen 
auch den zweiten Satz. So stand es am Ende 4 : 2 für 
Barmstedt.

Am 3. Juni empfingen wir die Mannschaft von 
Halstenbek auf unserer Anlage.

Babsi musste sich leider krankmelden, dafür sprang 
Karin kurzfristig ein und gewann ihr Einzel deut-
lich – danke nochmals, Karin. Auch die anderen drei 
Einzel konnten von Ulla, Susanne und Conni deutlich 
gewonnen werden.

Da Karin noch einen anderen Termin hatte, sprang 
Frauke kurzfristig zum Doppel ein. Und auch beide 
Doppel konnten wir gewinnen, so dass es am Ende 

6 : 0 für Barmstedt stand. Damit waren wir Tabel-
lenführer.

Am 22. 6. hatten wir unser Spiel in Kummerfeld. Ulla, 
Conni, Babsi und Frauke konnten ihre Einzel deut-
lich gewinnen. Und auch beide Doppel wurden von 
Ulla und Conni und Susanne und Frauke gewonnen. 
Nach einem tollen Essen im Meinkenhof fuhren wir 
glücklich in die Heimat. Das entscheidende Spiel sollte 
nun am 10. August stattfinden.

Wir empfingen Glashütte auf unserer Anlage. Babsi 
konnte ihr Einzel deutlich gewinnen. Ulla, Susanne 
und Conni mussten den dritten Satz im Tie-Break 
auspielen. Susanne verlor, Ulla gewann und auch 
Conni konnte nach einem Rückstand das Spiel noch 
drehen und am Ende gewinnen. Somit stand es 
3 : 1 für uns. Wir mussten also nur noch ein Doppel 
gewinnen. Ulla und Susanne gewannen ihr Doppel 
im dritten Satz im Tie-Break und auch Frauke und 
Conni gewannen in zwei Sätzen im Tie-Break. Damit 
war unser Aufstieg perfekt.

Im nächsten Jahr werden wir in der 1. Bezirksklasse 
bei den Damen 50 angreifen. Bis dahin.

Susanne

Die glücklichen Damen 50 
nach ihrem Aufstieg (von 
links):
Cornelia Axmann (Conni),
Susanne Blöcker,
Barbara Lohse (Babsi),
Frauke Polomsky,
Ulla Kobela
Nicht auf dem Foto:
Karin Nickel

Foto: Rolf-Dieter Meissner
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1. Herren:

Knapp am Aufstieg vorbei
Die Saison begann für uns mit einem Auswärtsspiel 
in Itzehoe. Nico feierte in diesem Spiel nach 6 Jah-
ren sein Comeback bei der TGB. Er machte seine 
Sache – ebenso wie Stephan, Ulf und Moritz – sehr 
gut, und so konnten wir die Heimfahrt mit einem 
6 : 0 im Gepäck antreten.

Zum zweiten Spiel empfingen wir die zweite Mann-
schaft aus Uetersen. Nico und Lasse gewannen 
ihre Matches mehr oder weniger souverän. Für 
Stephan und Ulf ging es zum ersten Mal in den neu 
eingeführten Match-Tie-Break. Leider konnte nur Ulf 
diesen für sich entscheiden. Der 3 : 1-Vorsprung nach 
den Einzeln konnte aber mit einem gewonnen Doppel 
gehalten werden, so dass es am Ende 4 : 2 hieß.

Das folgende Spiel führte uns zum Aufstiegskonkur-
renten Prisdorf. Fast alle Matches waren ausgegli-
chen und dementsprechend spannend. Insgesamt 
fünf Tie-Breaks wurden an diesem Tag gespielt und 
wir konnten unsere Nervenstärke (oder Glück?) un-
ter Beweis stellen und gewannen 4 davon. Trotzdem 
reichte es am Ende „nur“ zu einem 3 : 3-Unentschie-
den.

In der folgenden Woche kam der TC Kellinghusen zu 
uns. Am Ende stand ein 4 : 2 zu Buche. Das Ergebnis 
klingt etwas spannender, als es eigentlich war. In den 
vier siegreichen Matches gaben wir lediglich fünf 
Spiele ab. In den beiden verlorenen musste der be-
rüchtigte Match-Tie-Break die Entscheidung bringen, 
und wir konnten leider nicht an unsere gute Bilanz 
von der vorherigen Woche anknüpfen.

Zum Saisonabschluss begrüßten wir dann noch die 
SV Lieth auf unserer Anlage. Auch dieses Spiel konn-
ten wir mit 5 : 1 für uns entscheiden. Dennoch blieb 
uns der Aufstieg leider verwehrt. Mit 9 : 1 Punkten 
waren wir zwar punktgleich mit Prisdorf, das aber 
dank zwei mehr gewonnener Matches die bessere 
Matchdifferenz aufweisen konnte.

Nächstes Jahr werden wir natürlich wieder angrei-
fen. Vielleicht reicht es dann ja auch zum Aufstieg. Wir 
stehen dafür schon mit einem weiteren Rückkehrer 
in intensiven Vertragsverhandlungen...

Für die Herren spielten dieses Jahr Stephan Rickert, 
Ulf Britoschek, Moritz Flick, Nico Fischer und Lasse 
Ott.

Stephan Rickert

Spielt wieder für 
die TGB:
Nico Fischer

1. Herren 50:

Aufstiegsspiel zur Verbandsliga
Wir wollen aufsteigen, so war der Tenor zu Anfang 
der Sommersaison 2013 der 1.Herren 50.

Die Voraussetzungen waren doch sehr gut bis optimal.

Henning Behrens, Enrico Rossi, Jürgen Vogt und 
Conny Wetzel gelten als sehr gute Tennisspieler und 
alle vier in einem Team... Es müsste doch klappen mit 
der Verbandsliga oder?

Vier Spiele hatte das Team um Mannschaftsführer 
Henning zu bestreiten, alle wurden gewonnen. Am 
Ende der Saison war das Team Tabellenführer in 
der Staffel.

In Itzehoe gab es ein 5 : 1 für Barmstedt. Zu Hause 
wurde der TC an der Schirnau mit 6 : 0 nach Haus 
geschickt. In Ellerau gab es wiederum ein 5 : 1 und 
im letzten Medenspiel siegte Hennings Team mit 4 : 2.

In allen Spielen konnten die vier genannten Spieler 
nie zusammen antreten. In jedem Spiel halfen ein bzw. 
mehrere Spieler aus der 2. Mannschaft aus.

Karsten Kaufmann war in drei Spielen dabei und 
konnte jedes Mal punkten. Henning gewann zwei 
Spiele und musste einmal eine Niederlage hinnehmen. 
Enrico und Jürgen waren in zwei Begegnungen dabei 
und holten zwei Siege. Conny war mit drei Siegen 
dabei. Herbert Flick, Thomas Lörke und Stephan 
Polomsky halfen mit je einem Sieg. Horst Lohse und 
Fiete Blöcker waren im Doppel im Einsatz, verloren 
aber im Match-Tiebreak.

Ende August war es soweit: Aufstiegsspiel zur Ver-
bandsliga. Gegner war Waldenau in Barmstedt. Hen-
ning, LK 14, hatte einen erstklassigen Gegner, Tim 
Suderow, LK 09, dieser spielt im Winter bei unseren 
Herren 55 in der Halle. Im ersten Satz demontierte 
Henning seinen Widersacher. 6 : 0 hieß es nach dem 
ersten Satz. Der zweite begann wie der erste aufhörte. 
Henning dominierte das Spiel, aber es kam zum 
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Bruch. Sein Gegner wurde stärker, Henning schwä-
cher. 4 : 6 musste Henning den zweiten Satz abgeben. 
Match-Tie-Break... Henning gewann mit 11 : 9.

Jürgen an Nr. 2 musste sein Spiel abgeben; Herbert 
gewann ganz klar an Position 3 und Karsten hatte 
keine Chance gegen seinen Gegner. Im Doppel musste 
Fiete einspringen, da Jürgen keine Zeit mehr hatte. 
Beide Doppel wurden verloren.

Also Jungs: Mit einer kompletten Mannschaft hätte 
dieser Gegner geschlagen werden können.

Fazit: Wenn man aufsteigen will, dann müssen alle 
Spieler an einem Strang ziehen und bereit sein, an 
fünf Tagen im Jahr gemeinsam auf dem Tennisplatz 
zu stehen.

Mit sportlichem Gruß

Fiete

2. Herren 50:

Saison verlief wie erwartet
Unsere Spielsaison 2013 verlief letzten Endes so, 
wie wir es uns vorgestellt hatten; wir haben die 
Spielklasse gehalten.

Nach einem langen, harten Winter spielten wir unser 
erstes Punktspiel in Kisdorf. Die Plätze waren gerade 
fertig geworden, und unsere Gastgeber hatten erst 
einmal auf dem Ascheplatz spielen können. Viel öfter 
hatten wir in Barmstedt auch noch nicht gespielt.

Wir gewannen unser Auswärtsspiel mit 4 : 2. Nach 
den Einzeln hatten wir mit 3 : 1 vorne gelegen. Das 
vermeintlich schwächere Doppel Lohse / Blöcker 
holte den entscheidenden vierten Punkt. Flick / Lörke 
unterlagen im Match-Tie-Break.

In den beiden Heimspielen gegen Garstedt und Tang-
stedt konnten wir nicht punkten. 1 : 5 gegen Garstedt 
und 2 : 4 gegen Tangstedt lauteten die Ergebnisse. Die 
Gäste aus Garstedt, Absteiger aus der Bezirksliga 
sahen das Punktspiel doch sehr verkniffen. Herbert 
Flick ließ seinem Gegner keine Chance, und dieser 
nahm eine Verletzung und gab auf. Im Doppel war er 
wieder putzmunter. Nach dem abschließenden Essen 
gab es zum ersten Mal kein Gastgeschenk / Zugabe 
zum Essen.

So nun weiter zur Saison: Allmählich mussten wir 
doch mal wieder punkten. Die Tabelle ließ erahnen, 
dass wir nicht weit oben standen.

In Sülfeld mussten wir auf Herbert an Nr. 1 verzich-
ten, und Thomas hätte an Herberts Thron kratzen 
können. Können... Also Thomas, mit der Nr. 1 wird 
es noch nichts. Mit klarer Niederlage verließ Thomas 
den Platz, ebenso Stephan Polomsky und Horst Lohse. 
Allein Klaus Huckfeldt (Hucky) nahm sich ausgiebig 
Zeit, um den einzigen Punkt an diesem Tag einzufah-
ren. Im Match-Tie-Break gewann Hucky. Die Doppel 
waren auch schnell gespielt!!!

Absteigen oder die Klasse halten, die nächsten beiden 
Spiele sollten es zeigen. Weddelbrook wurde auf eige-
ner Anlage mit 4 : 2 geschlagen, und im letzten Spiel 
in Henstedt Ulzburg gewannen wir auch mit 4 : 2. 
Auch hier war Hucky im Match-Tie-Break erfolgreich, 
ebenso unser Thomas.

Erfolgreichster Spieler in unserem Team war Herbert 
Flick mit fünf Einzelsiegen in fünf Spielen, Thomas 
Lörke kam auf zwei Siege und drei Niederlagen, Ste-
phan Polomsky hatte mit 2 : 1 Siegen eine positive 
Bilanz. Klaus (Hucky) Huckfeldt hatte eine ausge-
glichene Spielbilanz mit 2 : 2. Horst Lohse konnte 
2 Siege erringen, musste aber drei Niederlagen 
hinnehmen. Dietrich (Fiete) Blöcker war mit zwei 
Niederlagen auch beteiligt.

In der Sommersaison 2013 mussten wir mit sechs 
Mannschaftsspielern auskommen, da wir unsere 1. 
Herren 50 mit Manpower unterstützen mussten. 
Siehe dazu den Bericht über die 1. Mannschaft der 
Herren 50.

Schöne Grüße

Fiete

Herbert Flick
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte:
	 1.	 Begrüßung und Ehrungen
	 2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
		  (siehe Club-Magazin Dezember 2012)
	 3.	 Berichte
    		  3.1 des 1. Vorsitzenden
  		  3.2 des Sportwartes
 		  3.3 des Jugendwartes
  		  3.4 des Kassenwartes
  		  3.5 zur Finanzlage
  		  3.6 Aussprache zu den Berichten
  		  3.7 der Kassenprüfer
	 4.	 Entlastung des Vorstandes
	 5.	 Wahlen
 		  5.1 des 1. Vorsitzenden
 		  5.2 des Kassenwartes
 		  5.3 des Sportwartes
 		  5.4 eines Kassenprüfers
	 6.	 Verschiedenes

Protokoll
über die Jahreshauptversammlung am 19. November 2013 im Clubhaus

TOP 1: Begrüßung und Ehrungen

Herr Dr. Polomsky begrüßte die anwesenden Mitglieder und bedankte sich für das zahlreiche 
Erscheinen.
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Frau Antje Karstens die Ehrennadel übergeben und Frau 
Elke Fleischer erhielt die Ehrennadel für 25-jährige Mitgliedschaft.

TOP 2: Genehmigung des Protokolles der letzten Jahreshauptversammlung

Der 1. Vorsitzende stellte fest, dass im Protokoll ein Formfehler unterlaufen war. Die Versamm-
lung hatte nicht beschlossen, dass Mitglieder ab 70 Jahre einen Arbeitsdienst leisten sollen. 
Diese Abstimmung wurde in dieser Jahreshauptversammlung mit 23 Stimmen dafür, 10 Stimmen 
dagegen und mit 3 Enthaltungen nachgeholt und somit beschlossen.
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TOP 3.1: Bericht des 1. Vorsitzenden

Dr. Polomsky berichtete über die erfolgreiche Aktion der neuen Sichtblenden und der neuen 
Bänke. Er bedankte sich bei den Sponsoren. 

TOP 3.2: Bericht des Sportwartes

Zunächst bedankte sich Herr Thomas Lörke bei dem gesamten Vorstand für die gute Zusammen-
arbeit.  Weiter ging sein Dank an Herrn Reini Schiewe für seine Arbeit im Hintergrund. Auch 
bedankte er sich bei Herrn Gunnar Ziesenitz für die hervorragende Platzpflege, besonders nach 
Regenfällen waren die Plätze dank seines Einsatzes immer wieder schnell bespielbar.
In der vergangenen Saison waren insgesamt 8 Mannschaften gemeldet.
Die Damen 50 konnten nach dem Abstieg im letzten Jahr ihren Wiederaufstieg in die 1. Bezirks-
klasse feiern. Die Damen belegten in der 1. Bezirksklasse den 4. Platz und spielen auch 2014 in 
der 1. Bezirksklasse.
Die Herrenmannschaft konnten durch ihren 2. Platz den Klassenerhalt in der 1. Bezirksklasse 
halten. Die Herren 30 konnten sich durch ihren 6. Platz in der Bezirksliga nicht halten, so dass 
sie in der kommenden Saison in der 1. Bezirksklasse spielen müssen. Die 1. Herren 50 konnten 
das Aufstiegsspiel in die Verbandsliga leider nicht gewinnen und so verbleiben sie in der Bezirks-
liga. Die 2. Herren 50 hat durch den 5. Platz den Verbleib in der 1. Bezirksklasse erreicht. Die 
Mannschaft der Herren 55 konnte sich mit dem 5. Platz den Klassenerhalt in der Regionalliga 
sichern. Die Herren 60 sind durch den 1. Platz von der Bezirksklasse in die Bezirksliga aufgestie-
gen.
In diesem Jahr fanden die Clubmeisterschaften leider sehr spät statt. Obwohl es am Abend zeit-
weise schon recht dunkel wurde, konnten alle Konkurrenzen durchgeführt werden.
Die Damen-Einzel wurden durch Gruppenspiele entschieden. Hier belegte Sabine Rahier den 
1. Platz. Im Herren-Einzel belegte Torben Lohse den 1. Rang und Stephan Rickert den 2. 
Bei den Herren über 40 konnte Enrico Rossi sich gegen Stephan Polomsky durchsetzen.
Im Damen-Doppel konnten sich wie im Vorjahr Ulla Kobela mit Susanne Blöcker durchsetzen. Das 
Herren-Doppel wurde im Match-Tie-Break zu Gunsten von Ulf Britoschek und Stephan Rickert 
entschieden. Den Rang 2 belegten Christian Kobela mit Torben Lohse. Das Herren-Doppel 60 
entschieden Rolf Biermann mit Gunnar Ziesenitz für sich. Im Mixed belegten Ulla und Christian 
Kobela den Rang 1 vor Carina Polomsky mit Philipp Kruse.
In den B-Runden belegten im Mixed Sabine Rahier mit Jens Ott den 1. Rang. Bei den Herren 
konnte sich Philipp Palk den 1. Rang sichern, bei den Herren 40 errang Andreas Boß den 1. Platz. 
Beim Herren-Doppel sicherten sich Philipp Palk mit Julian Ehm den 1. Rang.
Neben den Clubmeisterschaften soll im nächsten Jahr auch das Handicap-Turnier wieder durch-
geführt werden.
Herr Lörke wies darauf hin, dass am 18. Januar 2014 von 16 – 20 Uhr ein Neujahrsturnier in 
der Halle in Brande-Hörnerkirchen stattfinden soll. Wer daran teilnehmen möchte, sollte sich bei 
Herrn Lörke anmelden. Diese Turnier kann jedoch nur bei mindestens 30 Meldungen durchge-
führt werden.
Weitere Fragen gab es nicht.

TOP 3.3: Bericht des Jugendwartes

Herr Kobela bedankte sich für die hervorragende Zusammenarbeit. Besonders bei den Eltern für 
die Betreuung während der Punktspiel-Saison. In diesem Jahr waren fünf Jugend-Mannschaften 
gemeldet, und zwar  eine Bambino, eine Knaben 1, eine Knaben 2, eine Junioren 1 und eine Juni-
oren 2.
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Die Clubmeisterschaften bei den Jugendlichen ergaben folgendes Ergebnis:
Bei den Jüngsten: 1. Henri Gülland, 2. Tim Tzschaschel, 3. Lennert Meißner, 4. Max Tzschaschel
Bambino/Bambina:  1. Maurice Lüders, 2. Mateo Faggi, 3. Lily Gottschau.
Knaben: 1. Claas Greve, 2. Lukas Bell.
Junioren: 1. Tobin Rundt, 2. Jan Offermann, 3. Morten Rundt.
Herr Kobela bedankte sich bei den Sponsoren für die Tombola. Er wie darauf  hin, dass es immer 
schwieriger wird, Präsente für die Tombola zu erbitten.
An der Ferienpass-Aktion haben ca. 35 Kinder  teilgenommen. Von diesen Kindern sind 3 - 4 in 
den Verein eingetreten. 
Herr Kobela bedankte sich bei seiner Frau Ulla und Stephan Rickert für die Hilfe nicht nur bei 
der Ferienpass-Aktion sondern auch bei der Weihnachtsfeier. Auch in diesem Jahr wird die Weih-
nachtsfeier wie im Vorjahr durchgeführt. Am 7. Dezember 2013 von 14 - 16 Uhr wird in der Halle 
Brande-Hörnerkirchen Tennis gespielt und anschließend geht es dann ins Clubhaus zur Feier.
Am Sommer-Training haben ca. 46 Kinder teilgenommen und am Winter-Training nehmen ca. 33 
Kinder teil.
Für die Saison 2014 können aufgrund des Könnens und der Erfahrung nur 3 Jugend-Mannschaf-
ten gemeldet werden, und zwar eine Bambino-, eine Knaben- und eine Junioren-Mannschaft.
Herr Kobela möchte im Sommer kleinere Turniere unter den Jugendlichen starten.
Wie aus der vorgelegten „Altersstruktur“ ersichtlich, ist die Fluktuation bei den Jugendlichen 
sehr hoch. Herr Dr. Polomsky appellierte an die Mitglieder, sich mehr um neue Mitglieder zu 
bemühen. Auch sollte versucht werden, die Hintergründe bei einem Austritt zu erfragen. Sollten 
es finanzielle Probleme sein, soll im Vorstand Rücksprache gehalten werden. Auch sollten bereits 
ausgetretene Mitglieder weiterhin in das Vereinsleben einbezogen werden. Es wurde vorgeschla-
gen, eine Mitgliedschaft ruhen zu lassen.

TOP 3.4: Bericht des Kassenwartes

Zu der den Anwesenden vorgelegten „Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben 2013“ 
gab Herr Horst Röpke detaillierte Erläuterungen. Die Einnahmen betrugen 2013 insgesamt 
36.893,73 Euro, die Ausgaben hingegen 37.607,67 Euro, so dass man bei einem Minus von 
713,94 Euro ist. Wobei zu berücksichtigen ist, dass das Heizöl, welches noch 2013 gebunkert 
werden musste, noch bis ins Jahr 2014 reicht.
Es wurde vorgeschlagen, für die Heizungsanlage einen Außenfühler zu installieren.

TOP 3.5: Bericht zur Finanzlage

Herr Dr. Polomsky bedankte sich bei Herrn Röpke für die hervorragende Arbeit. Sodann erläu-
terte er die den Anwesenden vorliegende „Vorausschau – Budget für 2014“, die gegenüber dem 
Vorjahr keine größeren Differenzen erkennen ließ, so dass wir auch im nächsten Jahr den Ab-
schluss mit +/- 0 erreichen werden.
Besonderes Augenmerk sollte jedoch von allen Mitgliedern auf die Gastspielergebühr gelegt wer-
den.
Weiter  wurde angeregt, für evtl. bauliche Veränderungen und andere Ausgaben mehr Anträge an 
die Stadt und andere Institutionen zur finanziellen Unterstüzung zu stellen. Dieser Vorschlag soll 
im Einzelnen im Vorstand bearbeitet werden.
Die Werbung in unserem Club-Magazin muss forciert werden, da einige Groß-Anzeigen entfallen 
sind.
Der 1. Vorsitzende bedanke sich bei Frau Susanne Blöcker für ihre Arbeit mit der Getränke-Kas-
se, die nicht immer leicht ist.
Es gab keine weiteren Fragen.
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TOP 3.6: Aussprache zu den Berichten

Die Aussprachen erfolgten bereits nach den jeweiligen TOP.

TOP 3.7: Bericht der Kassenprüfer

Herr Neugebauer berichtete von der durchgeführten Kassenprüfung. Es gab keinen Grund zu 
Beanstandungen. 

TOP 4: Entlastung des Vorstandes

Herr Neugebauer stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, die per Handzeichen, mit  
einer Stimmenthaltung erteilt wurde.

TOP 5.1: Wahl des 1. Vorsitzenden

Herr Dr. Stephan Polomsky wurde vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es nicht. Herr 
Dr. Polomsky wurde per Handzeichen einstimmig wiedergewählt. Er nahm die Wahl an und 
bedankte sich für das Vertrauen. 

TOP 5.2: Wahl des Kassenwartes

Es wurde Herr Horst Röpke vorgeschlagen. Es gab keine weiteren Vorschläge. Herr Röpke 
wurde per Handzeichen einstimmig wiedergewählt und nahm die Wahl an.

TOP 5.3: Wahl des Sportwartes

Hier wurde Herr Thomas Lörke vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es nicht. Herr Lörke 
wurde per Handzeichen einstimmig wiedergewählt. Herr Lörke nahm die Wahl an.

TOP 5.4: Wahl eines Kassenprüfers

Herr Peter Neugebauer scheidet turnusmäßig aus. Herr Conny Wetzel schlug als 2. Kassen-
prüfer Herrn Reimer Karstens vor. Weitere Vorschläge gab es nicht. Herr Karstens wurde 
einstimmig gewählt. Herr Karstens nahm die Wahl an.

TOP 6: Verschiedenes

Der 1. Vorsitzende bedankte sich mit einem Blumenstrauß bei Frau Susanne Blöcker für die 
Führung der Getränkekasse.
Für seine 15-jährige Tätigkeit als Garten- und Platzwart bedankte sich der 1. Vorsitzende bei 
Herrn Horst Röpke. Zukünftig werden sich die Herren Reinhard Schiewe und Gunnar Ziese-
nitz diese Aufgaben teilen.
Außerdem ging ein weiterer Dank an Herrn Gunnar Ziesenitz für die bereits in diesem Jahr 
geleisteten Arbeiten an den Plätzen und der gesamten Anlage, an Herrn Horst Lohse, der 
dafür gesorgt hat, dass die durstigen Seelen befriedigt werden konnten, an Herrn Reimer 
Karstens für die finanztechnische Unterstützung und an Herrn Herbert Flick für seinen 
Einsatz für das Club-Magazin.
Die Platzgeräte (Linienbesen, Schaber usw.) sollten zukünftig besser gewartet werden.

Der 1. Vorsitzende schloss die Versammlung um 20.35 Uhr.
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Versicherungsmakler
Schlüter GmbH

25355 Barmstedt, Königstr. 22
Tel. 04123-25 25, Fax 04123- 72 96

	  Bürozeiten: 	 Mo. - Fr.    9.00- 12.00 Uhr
		  Mo. - Do. 15.00-18.00 Uhr

Fair und
	 kompetent
in allen Versicherungsfragen
und in allen Versicherungen

E. H. Brügmann
Sanitäre Anlagen

Elektro-Installation

Austr. 1,
25355 Barmstedt
Tel. 04123 / 27 12

Beratung  •  Planung 
 Ausführung

Inh. R. Ibe u. G. Ibe

Gut bürgerliche Küche mit über 
vierzig verschiedenen Fisch- und 

Fleischgerichten zur Auswahl.
Täglich wechselnder Mittagstisch 
mit zwei verschiedenen Gerichten.

Öffnungszeiten:	 10.00 – 23.00 Uhr
warme Küche:	 11.30 – 14.00 Uhr
	 17.00 – 21.30 Uhr
Samstags:	 10.00 – 15.00 Uhr

Sonntags Ruhetag 

25355 Barmstedt • Kuhberg 4-6
Telefon: 04123 / 27 62

www.zum-alten-markt.de



TAverna zum Griechen
Bei der original griechischen Küche 

 fühlen sich nicht nur Tennissportler wohl ...

Herzlich willkommen
bei Eva und Thomas

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 17.30 - 24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 12.00 - 15.00 und 17.00 - 23.00 Uhr
Warme Küche bis 23.00 Uhr

Reichenstr. 7 s 25355 Barmstedt s Telefon: 04123 - 92 81 24


